Mögliche Fehlvorstellungen bei der Achsensymmetrie
	
Fehlvorstellung
	Typischer Ausdruck im Schüler:innenverhalten
	
Didaktische Maßnahme/ Reaktion

	
Spiegeln = Verschieben

	Figur wird einfach parallel auf die andere Seite der Achse verschoben, Orientierung bleibt gleich („Punkte rutschen rüber“)
	Unterschied zwischen Verschieben und Spiegeln handelnd erfahrbar machen (Spiegel, Falten, Geobrett); gezieltes Vergleichen von „Verschiebung vs. Spiegelung“

	
Ignorieren schräger Achsen

	Spiegelung erfolgt an einer gedachten horizontalen oder vertikalen Achse statt an der tatsächlichen schrägen Achse
	Übungen mit schrägen Achsen, reale Spiegel an 45°-Kanten, verbale Orientierung („Wie liegt die Achse?“)

	
Symmetrie = zwei gleiche Hälften (statt deckungsgleich)

	
Figuren gelten als symmetrisch, obwohl Seiten unterschiedlich groß / nicht deckungsgleich sind
	Falt- und Spiegelaufgaben, bei denen Deckung geprüft wird; Diskussion über „gleich aussehen“ vs. „deckungsgleich sein“

	
Achse als Trennlinie, nicht als Bezugslinie

	Achse wird als Grenze gesehen, nicht als Linie, zu der Punkte gleich weit entfernt liegen
	Spiegelung einzelner Punkte/Strecken üben; Arbeit mit Spiegel und Rasterpapier; schrittweises Konstruktionsverfahren

	
Keine Erhaltung von Winkeln/ Neigungen

	Wenn Figur und Spiegelbild sich überlappen, wird Ergänzung falsch oder unvollständig
	Erst Abstand zur Achse üben, dann anliegende/überlappende Figuren einführen; visuelle Entlastung durch Farben

	
Fehlerhafte Raumorientierung (links, rechts, oben, unten)

	Spiegelbild auf falscher Seite; Seiten vertauscht
	
Körperorientierte Aufgaben (Spiegeln mit Händen/Körper), Bewegungsspiele; links-rechts-Training

	
Detailfehler bei komplexen Figuren

	Grundform korrekt, Details (Zacken, Muster) fehlerhaft oder vergessen
	Schrittweises Spiegeln (Eckpunkte markieren, dann verbinden); Diagnose von Teilfehlern

	


	
	



